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Neugewählter Gesamtvorstand

Liebe Vereinsmitglieder, 
sehr geehrte Damen und Herren,

auf der Jahreshauptversammlung 
standen die Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung. Alle zwei Jahre muss der 
Gesamtvorstand im Rahmen dieser 
Versammlung gewählt werden. Im 
Vorfeld der Wahlen wurden die Wirt-
schaftszahlen für das vergangene 
Jahr sowie für das laufende Kalender-
jahr präsentiert. Im vorgetragenen 
Geschäftsbericht konnten sich die 
Mitlieder ein Bild über die Tätigkeiten 
des Gesamtvorstandes machen und 
Fragen an die Vorstandsmitglieder 
stellen. Auch die Mitgliederentwick-
lung ist weiterhin stabil, jedoch entwi-
ckeln sich die Abteilungen Leichtath-
letik und Tennis weiterhin negativ in 
der Mitgliederzahl. Nur durch andere 
Abteilungen und im Besonderen die 
„neuen“ Abteilungen kann die Mit-
gliederzahl sich bei 1100 Mitglieder 
momentan einpendeln. Weiterhin 
ist es ein Problem, Funktionäre und 
Übungsleiter für ein Ehrenamt bzw. 
für eine Übungsleiterentschädigung 
zu motivieren. Jede Abteilung kämpf 
um den Sportbetrieb mit geeigne-
ten Personal ohne Einschränkungen 
komplett anbieten zu können. 
Mit neuen Mitglieder im Gesamtvor-
stand und zwei neuen Mitgliedern 
im geschäftsführenden Vorstand be-

ginnt nun die neue Amtsperiode für 
die kommenden zwei Jahre. 
Am 17. September haben wir ein 
Sommerfest geplant. Für Mitglieder, 
Interessierte und Unterstützer wol-
len wir zusammen einen gemütlichen 
aber unterhaltsamen Tag auf die Bei-
ne stellen. In dieser Vereinsausgabe 
ist auch eine Einladung abgedruckt. 
Wir würden uns freuen, wenn viele 
Mitglieder und Interessierte an die-
sem Tag zu uns in den TSV Ingolstadt-
Nord kommen. 
Wir wünschen euch noch eine schö-
ne Sommerzeit! 

Der geschäftsführende Vorstand 
2016-2018

Euer

Christian De Lapuente
Vorstandsvorsitzender
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Sport-
restaurant
ingolstadt / nord

Gepflegte Gastlichkeit in urgemütlichen räumen.
Für jeden anlaß die passenden räumlichkeiten  (30-250 Personen)
Großer Parkplatz – Ideal für Busgesellschaften
nähe autobahnausfahrt Ingolstadt-nord

Fam. domino
Wirffelstraße 25· 85055 ingolstadt
telefon (08 41) 5 47 57
ruhetag: Montag · dienstag ab 15 uhr geöffnet.

Redaktionsschluss
für Heft 4/2010: 24. oktober 2010

Beiträge bitte per eMail an franz.heigl@t-online.de

die Geschäftsstelle ist
jeden dienstag von 14.00 – 18.00 uhr und
 Mittwoch von 14.00 – 17.00 uhr geöffnet!

Frau johanna Beier sowie Mitglieder des 
Vorstands stehen in dieser Zeit für Fragen an den Verein zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: www.tsv-ingolstadt-nord.de

10-3386_TSV.indd   6 05.08.10   08:25

für Heft 4/2016  16.10.2016
Beiträge bitte per E-Mail an „medien@tsv-nord.de“

Die Geschäftsstelle ist  
Dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr und   

Mittwochs von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet!
Johanna Beier und die Mitglieder des Vorstands  
stehen in dieser Zeit für Ihre Fragen zur Verfügung!

Wir sind erreichbar: Tel.: 0841 / 545 57
www.tsv-ingolstadt-nord.de, mail@tsv-nord.de
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Der TSV Ingolstadt-Nord hat ge-
wählt!
Geschäftsführung einstimmig be-
stätigt

Auf der Jahreshauptversammlung 
des TSV Ingolstadt Nord am 23. 
Juni 2016 stellte Vorstandsvor-
sitzender Christian De Lapuente 
den Geschäftsbericht des letzten 
Jahres vor und ging im Besonde-
ren auf die Modernisierungen im 
Verein und die momentane sta-
bile Mitgliederentwicklung ein. 
Die jüngsten Abteilungen wie 
Lacrosse, Ultimate Frisbee und 
Capoeira konnten Mitgliederzu-
wächse verzeichnen. Traditionelle 
Abteilungen wie die Tennis und 
Leichtathletik haben weiterhin 
negative Mitgliederentwicklun-
gen.  Die Abteilungen Turnen und 
Fußball umfassen über die Hälfte 
der 1100 Vereinsmitglieder. Der 
Jahresabschluss für das Jahr 2015 
sowie die Haushaltsplanungen für 
das laufende Kalenderjahr wurden 

einstimmig von den Mitgliedern 
beschlossen. Vor den Neuwahlen 
wurde die Vereinssatzung geändert. 
Die Anzahl der Geschäftsführenden 
Vorstandsmitglieder wurde von fünf 
auf sieben Personen verstärkt. 
Der alte und neue Geschäftsfüh-
rende Vorstand besteht aus dem 
Vorstandsvorsitzenden Christian 
De Lapuente, Geschäftsführerin Ra-
phaela Heinz, den Schatzmeistern 
Dieter Beer und Daniel Nolte, den 
Sportkoordinatoren Peter Kucharski 
und Heidi Graßl und Objektverwal-
ter Gerhard Graßl. Alle Ergebnisse 
waren einstimmig. 
Neu im Gesamtvorstand ist Thomas 
Mayr (Wirtschaftsausschuss).
Weiterhin wurden Ines Becker (Ju-
gend) und Franz Gmelch (Öffent-
lichkeitsarbeit), Raphaela Heinz 
(Schriftführerin), Thomas Brunner 
(Ältestenrat) und die beiden Rech-
nungsprüfer Christian Gampfer und 
Harald Dräger im Amt bestätigt. 
Neben dem Ältestenratsvorsitzen-
den Thomas Brunner wurden Gerda 
Beer, Rudi Böhm, Sigi Hübner, Erich 
Schneider und Hans Schlamp in den 
Ältestenrat gewählt. 
Die Ehrenvorsitzenden Klaus Bei-
er und Wolfgang Seitz sind in ihrer 
Funktion Mitglied im Gesamtvor-
stand. 
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v.l.n.r.: stehend: Christian Gampfer, Peter Kucharski, Harald Dräger, Gerhard 
Graßl, Daniel Nolte, Dieter Beer, Rudi Böhm, Thomas Brunner, Sigi Hübner, 
Hans Schlamp, Franz Gmelch, Christian De Lapuente; sitzend: Ines Becker, 
Gerda Beer, Raphaela Heinz und Heidi Graßl 
Nicht auf dem Bild: Thomas Mayr

S O L A R T E C H N I K
JOSEF
ROTTENKOLBER
S O LARTECHN I K

JOSEF
ROTTENKOLBER
S O LARTECHN I K

GMBH & CO KG

Seit 1995!

JOSEF ROTTENKOLBER   

Ihr Partner für Photovoltaik und thermische Solaranlagen

MAILING   TELEFON 08 41-3 77 63   bsr@vr-web.de
Wir bringen die Sonne in Ihr Haus.
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Spende vom Lions Club auf der Schanz für den TSV Ingolstadt-Nord.

 Der Gewinner des Schafkopfturnier 
Helmut Schlittenlohr hat die Sum-
me für den Jugendfußball im TSV 
Nord freigegeben. Die Übergabe er-
folgte durch den Präsident Erik Jen
sen, Pastpräsident Wolfgang Krippl, 

Architektin Maria Garnisch, Mitor-
ganisatorin des Schafkopfturniers. 
Der TSV Vereinsvorsitzende Chris-
tian De Lapuente und Jugendtrai-
ner Karl-Heinz Lindner freuten sich 
über die Spende.

VORSTAND
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Die Kirchenmusik stiften der Rentner- u. Pensionisten-Stammtisch des TSV Ingolstadt-Nord und Gönner.

Die Gedenkmesse findet am Sonntag, den 
06.11.2016 um 10 30 Uhr in St. Konrad   
statt.

 Es singt der Motettenchor unter Leitung von Frau
                      Eva - Maria Atzerodt.

Musikalische Umrahmung
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Hauptstraße 92
85123 Karlskron 

10 
2006 – 2016

www.bueroservice-karlskron.de

Büroservice Karlskron

an
 kommen

an
 kommen

an
 kommen

Auf dem Weg zur Arbeit erst 
nochmal entspannt ausschlafen? 
Unser Jobticket machts möglich. 
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40 Jahre Abteilung Billard

Bis in die Mitte der 70er Jahre war 
in Ingolstadt ein Billard-Spielbetrieb 
nur in Ingolstädter Lokalen möglich. 
Für jede Stunde Spiel und Training 
waren vier DM zu bezahlen. Zuviel 
um auf die Dauer ein intensives 
Training durchzuführen.

Am 30. Januar 1976 wurde nach 
dreimaligem Anlauf der erste In-
golstädter Billardclub gegründet. 
Scheiterten die Vorläufer jeweils an 
nicht geeigneten Lokalitäten stellte 
jetzt der ESV 1897 dem Verein ge-
eignete Räumlichkeiten zur Verfü-
gung. Die Eröffnungsfeier fand vor 
über 40 Jahren am Samstag den 
26.Juni 1976 statt.

Zu den Gründungsmitgliedern ge-
hörten sechs Angehörige des auf-
gelösten Billardclubs sowie acht aus 
Ingolstadt stammende Mitglieder 
der Billardfreunde Neuburg. Initi-
ator, Gründungsvorsitzender und 
erster Vorsitzender Wolfgang Seitz, 
Stellvertreter Ernst Appel, Kassier 
Eduard Kögler, Schriftführer Rein-
hard Peter und  Kreissportwart 
Klaus Ettl nahmen die Arbeit im 
Vereinsheim des ESV 1897 an der 
Rückertstraße auf. 

Mit großem Engagement wurde 
der Spielbetrieb sichergestellt. Zu-
erst waren aus eigener Tasche zwei 
kleine Billardtische zu finanzieren, 
die erst später zurückbezahlt wer-
den konnten, als Zuschüsse des 
BLSV und des Hauptsportvereins 
sowie Spielgeldeinnahmen flossen. 
Es entwickelte sich eine mitglie-
derstarke Abteilung, die zahlreiche 
sportliche Ereignisse verzeichnete. 

8 Jahre später, am 25. Mai 1984 um 
16.00 Uhr wurde die neue Spielstät-
te im Vereinsheim Bezirkssportan-
lage Nord-Ost feierlich eröffnet. Die 
Billardfreunde hatten nun einen 
260 qm großen, nach moderns-
ten Gesichtspunkten konzipierten 
Raum für ihren Spiel- und Trainings-
betrieb. Und nur zwei Stunden 
später, bereits um 18.00 Uhr, wur-
de die Ausrichtung der Bayrischen 
Meisterschaft in Cadre 47/2 am 
großen Tisch durchgeführt. Zur Ver-
fügung standen damals vier kleine 
und zwei große Kiesewetter-Tische. 
Nach fünf Jahren kam ein dritter 
großer Tisch ausschließlich für Bil-
lard-Artistique (Kunststoß) hinzu. 
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Es wurden und werden bis heute 
verschiedenste Bezirks- und Lan-
desmeisterschaften ausgerich-
tet. Besondere Highlights sind die 
Deutsche Pokalmeisterschaft im 
Dreiband 1985, sowie seit 1990 
mehrere Billard-Artistique-Turniere 
mit internationaler Besetzung.

Bis heute stehen in diesem Gen-
tleman-Sport Namen wie Wolf-
gang Seitz, Manfred Hailer, Klaus 
Ettl, Harald Dräger, H. Hartlmüller, 
Christian Gampfer, Leo und Hanni 
Lentschig, und Franz Heigl für Fair-
ness, Erfolge und Medallien. Au-
ßergewöhnlich unser Bernd Singer, 
der durch sein großes Talent und 
eiserner Trainingsdisziplin seit über 
38 Jahren jede Menge Trophäen 
gewinnen konnte. Bereits mit 14 
Jahren hielt er 1977 einen Wander-
pokal in seinen Händen und heute 
zieren mehrfache Deutsche Meis-
tertitel, ja sogar Vize-Weltmeister-
Trophäen unsere Siegervitrine.

Aber all dies wäre ohne optimale 
Trainingsmöglichkeit hier im TSV In-
golstadt–Nord nicht möglich.  

Um auch weiterhin den Spielbe-
trieb modern und kostengünstig zu 
betreiben, wurde im Jahr 2014 un-

ter der Regie von Abteilungsleiter 
Christian Gampfer und TSV Ingol-
stadt-Nord Vorstandsvorsitzenden 
Christian De Lapuente ein außerge-
wöhnlicher Plan gefasst und umge-
setzt. Es war die Öffnung eines in 
die Jahre gekommenen Billardsaa-
les in eine moderne, freundliche 
Billard-Lounge. Viele fleißige und 
ehrenamtliche Hände haben dazu 
geholfen.  Es wurde gestrichen, ge-
bohrt, gehämmert und poliert. Ein 
neues Zuhause entstand. 
So wurden Zeitschaltuhren instal-
liert um per App und Internet die 
Tischheizungen nur dann einzu-
schalten wenn auch gespielt wird. 
Weiterhin wurden von den Mitglie-
dern in Eigenregie mehrschichtige, 
passgenaue Thermoabdeckungen 
angefertigt um steigende Strom-
preise niedrig zu halten. 

So sind Spieler und Besucher heute 
begeistert über helle farbige Räu-
me. Neue Stühle und Tische sowie 
eine stylische Lounge-Landschaft 
zum entspannen und relaxen wur-
den angeschafft. Immer Donners-
tag bis Samstag von 19.00 bis 23.00 
Uhr besteht nun für Jedermann 
die Möglichkeit sein Geschick am 
Billardqueue unter professionellen 
Bedingungen zu probieren. Auch 
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an das körperliche Wohl wurde ge-
dacht. So nutzen Besucher und Mit-
glieder der Abteilung die Möglichkeit 
Speisen und Getränke, unseres lang-
jährigen und weit über die Sportgast-
stätte hinaus bekannten Wirt Willi 
Domino in unserer Billard-Lounge zu 
genießen. Für besondere Momente 
runden Kicker und TV das Lounge-
Angebot ab.

Billard, eine eigenwillige Sportart, die 
mit langen Holzstöcken bunte Bäl-
le auf grünen Tischen um die Ecken 
treibt. Dies wollen wir erhalten. Weit 
über die nächsten 40 Jahre hinaus. 
Neben klassischen Karambol (mit 3 
Kugeln) bieten wir in unserer Lounge 

auch Snooker (bekannt aus TV-Über-
tragungen) sowie Pool (9-Fuß) für 
alle Mitglieder und Interessierte. Als 
nicht an ein bestimmtes Alter gebun-
dene Sportart ist Billard nicht nur 
Leistungssport sondern auch krea-
tive Freizeitbeschäftigung und Aus-
gleich. Vom Jahrgang 1954 bis 2001 
reicht die Altersspanne unserer ak-
tiven Mitglieder. Deshalb ist auch in 
Zukunft jeder Interessent und Gast 
auf das Herzlichste willkommen. 

Gut Stoß
Anton Treittinger
Abteilungsleiter Billard
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Ihre Bierspezialitäten 
aus der Region.

www.nordbraeu.de
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1. Mannschaft steigt in die A-
Klasse auf

Die 1. Herrenmannschaft hat den 
Wiederaufstieg in die A-Klasse ge-
schafft. Als beste Rückrundenmann-
schaft setzte man sich gegen die harte 
Konkurrenz durch. Mit den meistge-
schossenen Toren und dem höchsten 
Saisonsieg belegte man am Ende den 
zweiten Tabellenplatz, der zum direk-
ten Aufstieg reichte. In der kommen-
den Saison liegt das Saisonziel darin, 
möglichst früh den Klassenerhalt in 
der A-Klasse 2 zu schaffen.
Auch die 3. Herrenmannschaft hat 
nach einer verletzungsgeplagten Sai-
son den Aufstieg geschafft. Mit dem 
dritten Tabellenplatz sicherte man 
sich den direkten Aufstieg und spielt 
in der nächsten Saison in der B-Klas-
se 2. Wie auch bei der ersten Mann-
schaft gilt das Minimalziel, möglichst 
früh den Klassenerhalt zu schaffen.
Die 2. Mannschaft hat nach der bes-
ten Saisonleistung seit der Wieder-
einführung den 6. Tabellenplatz be-
legt. In der kommenden Saison will 
man nun um den Aufstieg in die B-
Klasse mitspielen. 
Saisonabschlussfahrt auf der Altmühl
Wie auf im vergangenen Jahr fand 
eine Kanufahrt auf der Altmühl zum 
Saisonabschluss statt. Da gleich zwei 
unserer Mannschaften den Aufstieg 

schafften, gab es an diesem Tag auch 
einiges zu feiern. Mit 18 Mann aus 
drei Mannschaften ging die Kanu-
fahrt morgens in Dollnstein los und 
endete erst am späten Nachmittag 
in Wasserzell bei Eichstätt. Später am 
Zeltplatz angekommen, wurde der 
Grill angeworfen und mit kühlen Ge-
tränken bis spät in die Nacht gefeiert. 
Nach der gelungenen Abschlussfahrt 
geht es nun in die Vorbereitung auf 
die neue Saison, die uns hoffentlich 
auch wieder Grund zum Feiern be-
schert.

stellvertr. Abteilungsleiter
Christian Herberth

Ihre Bierspezialitäten 
aus der Region.

www.nordbraeu.de
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Jugendfußball 2015/16

Sehr geehrte Sportfreunde,
eine sehr intensive Saison hat die Ju-
gendfußballabteilung hinter sich. 
Nach einem totalen Reset zu Beginn 
der Saison, geschuldet vieler diszipli-
narischen Gründen, musste sich die 
Jugendfußballabteilung komplett neu 
aufstellen.
Wie Phönix aus der Asche nahmen 
sich dieser gigantischen Herausforde-
rung, ein harter Kern an Jugendtrai-
nern an.
Mein besten Dank an dieser Stelle für 
eine „Sensationelle Leistung“ gilt den 
Herren:

Lindner Karl-Heinz – Balassa Stefan – 
Ziegler Horst – Useini Merdis 

Jene 4 „Unverwüstlichen und Kampf-
starken“ Männern ist es zu verdan-
ken, das wir in der Fußballabteilung 
wieder mit breiter Brust nach vorne 
schauen können und den Kindern 
und Jugendlichen bei uns im Verein 
ein Plateau geschaffen haben, um 
sich weiter zu entwickeln.

Foto:
Abschlussfeier der Jugendfußballab-
teilung mit dem „Bayerischen Sport-
abzeichen“.

Ein herzlichen Dank geht an die Firma 
Pfafflinger für das sponsern der neu-
en E-Jugendtrikots.

Euer Markus

VEREINSJOURNAL

JUGENDFUSSBALL
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Bayerische Meisterschaft

Neumarkt,
dreimal Platz 1 und einmal Platz 6 
waren die Ausbeute am 04.06.2016 
bei den bayerischen Meisterschaften 
der jugendlichen Gewichtheber mit 
Mehrkampf.
Für den TSV Ingolstadt-Nord starte-
ten Amelie Bout Jg. 2007, Alex Häfele 
Jg. 2004, Daniel Bout Jg. 2002, und 
Bianca Seitz Jg. 2001. 
Amelie Bout ging mit einem Körper-
gewicht von 28,5kg an den Start und 
erreichte mit 16kg im Reißen und 
20kg im Stoßen souverän den ersten 
Platz vor ihren Mitstreiterinnen aus 
Landshut und Weiden.

Alex Häfele mit 45,3kg KG war in der 
größten Gruppe, aber seine 9 Gegner 
hatten bei seinen Leistungen nur das 

Nachsehen. 36kg im Reißen und 47kg 
im Stoßen waren außerdem noch per-
sönliche Bestleistungen. In den Ath-

35

Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Schrauben + Werkzeuge 
vom Spezialisten

Oberer Taubentalweg 1 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/58091 · Fax: 0841/54133

Seile und Hydraulik
INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de

turnabteilung

Der diesjährige ausflug musste leider wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt 
werden. Wir hoffen, dass im nächsten jahr ein ausflug zustande kommen wird. 

Bei den neuwahlen der Vereinsführung des TsV Ingolstadt nord haben zwei un-
serer Übungsleiterinnen, Marion Trost und Betül Genc einen Posten übernommen. 
Marion Trost ist Geschäftsführerin und Betül Genc jugendleiterin. Wir gratulieren 
zur Wahl und wünschen gutes Gelingen. 

Dieses jahr beginnt das Turnen für alle gleichzeitig mit schulbeginn, da die Turn-
halle die gesamten Ferien gesperrt ist. 

Die Turnabteilung wünscht allen schöne sommerferien!

10-3386_TSV.indd   35 05.08.10   08:26
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letikdisziplinen war er ebenfalls in je-
der der drei Disziplinen Kugelschock, 
Pendellauf und Differenzsprung nicht 
zu schlagen und der erste Platz das zu 
erwartende Ergebnis.
Daniel Bout mit einem KG von 36,6kg 
konnte ebenfalls mit 25kg im Reißen 
und 32kg im Stoßen mit Bestleistun-
gen aufhorchen lassen. Leider reichte 
dies an diesem Tag „nur“ zum sechs-
ten Platz.
Bianca Seitz mit einem KG von 49,8kg 
konnte ebenfalls mit 46kg im Reißen 
und 56kg im Stoßen (Bestleistung) 
einen ungefährdeten ersten Platz er-
reichen.

Deutsche Meisterschaft

Frankfurt/Oder,
am 24/25.06.2016 fanden die deut-
schen Meisterschaften der Schüler 
im Gewichtheben statt. Mit dabei 
waren Daniel Bout Jahrgang 2002 
und Bianca Seitz Jahrgang 2001.

Bei 35 Grad Aussentemperatur war 
es für alle Athleten keine leichte Auf-
gabe diesen Wettkampf mit Athletik 
zu bewältigen.
Daniel startete mit einem Körper-
gewicht von 36,4 kg und konnte mit 
sechs gültigen Versuchen und zwei 
neuen Bestleistungen,26 kg im Rei-
ßen und 34 kg im Stoßen einen
guten Wettkampf zeigen,musste sich 
aber mit dem 10.Platz zufrieden ge-
ben.
Bianca hatte ein Körpergewicht von 
48,9 kg .Mit 46 kg im Reißen und 55 
kg im Stoßen 
zeigte sie eine gute Leistung in einer 
sehr starken Mädchengruppe und er-
reichte einen
guten 6.Platz.
Überschattet wurde der Wettkampf 
als ein Mädchen nach auf der Wett-
kampfbühne nach dem Umsetzen mit 
dem Gewicht auf den Schultern einen 
Kreislaufzusammenbruch erlitt.
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Punkterunde 2/2016

Wie dieses Jahr festgelegt, führte uns 
unser Weg wieder nach Augsburg zur 
Punkterunde.
Nach demTraining vor dem Wettkampf, 
bei dem man wie üblichen zwischen 
Kata und Kumite wählen konnte, ging 
es auch gleich für unsere jüngsten Star-
ter los, in der Altersklasse Kinder. Die-
sesmal mit ca. 40 Kindern der größte 
Pool des Tages, dementsprechen groß 
war auch die Konkurrenz. Mit star-
ken Leistungen konnten sich unsere 
fünf Starterinnen, Sofia, Celine, Julia, 
Alma und Fiona in die zweite Runde 
vorkämpfen. Dort gab es dann leider 
für Celine kein Weiterkommen mehr, 

punktgleich mit Julia zog sie im direk-
ten Vergleich den Kürzeren.
In der dritten Runde war die Kon-
kurrenz zunehmend stärker und 
kleine Unsauberkeiten wurden hart 
„bestraft“. Als Einzige konnte sich 
diesmal Sofia ins Finale vorkämpfen, 
musste sich allerdings mit dem vier-
ten Platz zufrieden geben. Alles in 
allem wurde aber eine tolle Leistung 
gezeigt und alle Starter schafften es 
unter die Top 10, weiter so!
In der Oberstufe bei den Erwachse-
nen konnten Sergej und Ingo für eine 
kleine Überraschung sorgen und die 
beiden ersten Podestplätze erobern. 
Carina konnte ihren zweiten Platz, 
vom letzten mal,  in der Unterstufe 
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leider nicht verteidigen, aber trotz-
dem einen Platz auf dem Podest er-
ringen und wurde Dritte. 

Nachdem man beschlossen hatte 
auch eine Siegerehrung nach dem 
Katawettbewerb durchzuführen, 
ging es wie üblich nach einer kurzen 
Mittagspause mit Kumite weiter. Un-
ser jüngster Kämpfer Lukas kämpfte 
sich routiniert ins Finale vor und be-
kam nach einem harten Kampf, mit 
ungleichem Gegner und 6:6 Punkten 
leider nur den zweiten Platz zuge-
sprochen.

Im Nachwuchs Bereich war dann 
noch Martin an der Reihe der eben-
falls den zweiten Platz erreichen 
konnte. 
Sergej und Ingo waren aus Vereins-
sicht die letzten Starter des Tages. 
Mit einem vierten Platz schaffte es 
allerdings nur Sergej in die Punk-
teränge. 

Nach der Siegerehrung und einem 
langen Wettkampftag war es Zeit für 
die Heimreise in unserem TSV Mobil, 
ein kurzer Zwischenstopp mit einem 
Eis zur Belohnung war natürlich auch 
mit drin.
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Deutsche Meisterschaft in Erfurt

Nach einer sehr intensiven Vorbe-
reitungsphase, durch unsere Kumite 
Trainer Sebastian Mansky, durften 
unsere drei Athleten am Wochen-
dende 11./12. Juni den Weg nach 
Erfurt antreten. Seelische und sport-
liche Unterstützung erhielten sie ne-
ben ihrem Wettkampftrainer durch 
ihren Sensei Sepp Ries.
Alle drei konnten leider nicht über die 
Erste Runde Runde hinaus kommen, 
während Elma Ikelic und Sebastian 
Hell noch eine zweite Chance in der 
Trostrunde bekamen, war für Thimo 

Hell nach der ersten Runde Schluß.
Auch wenn der Erfolg ausgeblieben 
ist, konnte jeder wieder ein Stück Er-
fahrung mit nach Hause nehmen.
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Erfolgreicher Lehrgang mit Gür-
telprüfung absolviert

Kurz vor dem Sommer, richtete der 
Karate Club Neuburg mit Josef Ries 
6.Dan wieder einen Lehrgang aus. 
Im Anschluß führte Josef Ries mit 
seinem Bruder Max Ries 3.Dan eine 
Prüfung zum nächsthöheren Gurt 
durch. Fast 70 Karateka aus dem 
Karate Club Neuburg, aus den Ka-
rateabteilungen des TSV Ingolstadt-
Nord, IKEDA Burgheim, Gersthofen 
und Herbertshofen fanden sich ein.

In der Unterstufe, stellte Josef Ries 
die verschiedenen Kumite (Kampf-
formen) Gohon-, Sanbon-, Kihon-
Ippon, Kaeshi-Ippon-Kumite aus 
dem Prüfungsprogramm der Weiß- 
bis Blaugurte in den Vordergrund.
Hauptschwerpunkt der Oberstufe 
(Braun- und Schwarzgurte) waren 
Prüfungsrelevante Kihon- und Ku-
miteformen und anschließendem 
Bunkai. Begleitet von den Erklärun-
gen von Josef Ries wurden diese mit 
Partner in ihren Ausführungen, der 
Zielgenauigkeit und Distanz sowie 
den verschiedenen Blockmöglich-
keiten geübt.
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Nach einer kurzen Pause führte 
Josef und Max Ries die Prüfung 
durch. Trotz Aufregung führten alle 
Karateka aus unterschiedlichen Al-
tersklassen ihr vorgeschriebenes 
Programm durch und konnten nach 
anstrengenden drei Stunden er-
leichtert ihre Urkunden zur bestan-
denen Prüfung entgegen nehmen.
Hier die Namen der Prüflinge von 
der Karateabteilung:

TSV Ingolstadt-Nord

9. Kyu (Weiß-Gelb): Mehmet Türko-
glu, Leila Spahic, Philipp Dolheimer, 
Maximilian Herter, Max Muchan, 
Sarah Djakovic, Vanessa Djakovic, 
Sarah Drotleff, Lennox Ritt und Mi-
hail Lombovski

8. Kyu (Gelb): Karina Bergmann und 
Celine Bergmann 

7. Kyu (Orange): Sofia Sachpazidou 
und Christian Grasmik

6. Kyu (Grün): Alma Ikeljic und Fiona 
Hüttinger

5. Kyu (Blau): Martin Peinsipp
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Die Vorbereitung läuft!

So langsam begeben sich die Kegler 
wieder auf die Bahnen, um sich für 
die neue Saison fit zu machen. Mitte 
September fangen die Wettkämpfe 
wieder an und bis dahin heißt es: 
Training, Training, Training!

Aus den Mannschaften
In der nächsten Saison können wir 
wieder mit 4 Mannschaften antre-
ten. Unsere 1. Herrenmannschaft 
geht dabei wie gehabt in der Landes-
liga Süd an den Start.
In den Kreisklassen haben sich die 
Bezeichnungen der Ligen wieder ein-
mal geändert. Deswegen nicht irritie-
ren lassen von den Bezeichnungen, 
die Ligen gehen nun bis zur Kreisklas-
se E.

Die 2. Garde, die letzte Saison den 
Aufstieg perfekt machen konnte, will 
die Liga der Kreisklasse A unsicher 
machen. Hier haben die Männer es 
mit einigen 2-Bahnen-Wettkämpfen 
zu tun, da dies die letzte Liga mit 4er-
Mannschaftsstärke ist. Entsprechend 
stark sind die Mannschaften aufge-
stellt.
Die 3. Mannschaft spielt in der nächs-
ten Saison in der Kreisklasse C2 und 
will dort das gute Gesamtresultat des 
letzten Jahres wiederholen.
Die „Vierte“ geht in der Kreisklasse 
D2 ans Werk. Auch hier sollte eine 
vordere Platzierung in der Tabelle das 
Ziel sein.

Jahreshauptversammlung
In der gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung standen in diesem Jahr 
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FRISEUR 
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SA      8:00-13:00 Uhr 

 

neben den Berichten der Abteilungs-
leitung wieder Neuwahlen für die 
nächsten zwei Jahre an. Lange mach-
te sich die bestehende Abteilungslei-
tung Gedanken, neue und motivierte 
Personen zu finden, die das eine oder 
andere Amt ausüben könnten. Es 
kam dann letzten Endes dazu, dass 
aus der Versammlung heraus ein 
neuer Schriftführer gewählt werden 
musste. Alexander Schmidt bekleidet 
nun dieses Amt.
Lieber Alex, wir wünschen dir viel 
Spaß bei der Ausübung des Postens 
und gute Nerven mit dem Rest der 
Abteilungsleitung.

Die neue/alte Abteilungsleitung:
Abteilungsleiter       Herbert Kummer
Sportlicher Leiter        Christian Heinz
Kassier               Hilde Kummer
Schriftführer      Alexander Schmidt

Der neue Schrift-
führer Alexander 
Schmidt



VEREINSJOURNAL

28 KEGELN

Bezirksmeisterschaft Tandem

Für den TSV Ingolstadt-Nord/DJK 
gingen Christian Heinz mit seiner 
Raphaela und Alexander Schmidt 
mit Carina Überle an den Start. In 
der Qualifikation musste das Ehe-
paar Heinz lange um den Einzug in 
die nächste Runde bangen, schaff-
te mit Platz 8 jedoch die Quali. 
Alex und Carina zogen als 4. in die 
nächste Runde.

Unsere 4 Wettkämpfer v. l. Carina Überle, 
Raphaela Heinz, Christian Heinz, Alexander 
Schmidt

Als 8. der Quali hatten Christian und 
Raphaela gleich ein schweres Los 
mit dem Paar aus Kipfenberg, je-
doch konnten sie sich überraschend 
deutlich durchsetzen. Alex und Ca-
rina spielten souverän weiter und 

erreichten mit dem zweitbesten Er-
gebnis die nächste Runde. 
Im Halbfinale kam es dann zum 
internen Duell zwischen unseren 
beiden Pärchen. Hier setzten sich 
Christian und Raphaela durch, die 
scheinbar in dieser Runde eine Art 
„zweiten Frühling“ hatten 

Im kleinen Finale reichte es für Ca-
rina und Alex leider nicht zum Sieg. 
Dennoch erreichten sie einen tollen 
4. Platz.
Im Finale hatten es Christian und 
Raphaela mit dem wohl am besten 
eingespielten Pärchen des Bezirks 

Die glücklichen Gewinner!
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zu tun, Marion Frey und Michael 
Schlosser aus Schretzheim. Doch 
wider Erwarten hatten Christian 
und Raphaela wohl die richtigen 
Tricks auf Lager und ließen den Geg-
nern kaum eine Chance. Sie wurden 
Bezirksmeister und konnten sich für 
die Bayerische Meisterschaft quali-
fizieren.
Herzlichen Glückwunsch!

Auf der Bayerischen Meisterschaft 
in München erreichten Raphaela 
und Christian locker die nächste 
Runde. Dort trafen die beiden wie-
der auf Frey/Schlosser und mussten 
sich diesmal geschlagen geben. Ins-
gesamt erreichen sie einen guten 6. 
Platz!

Nun wünsche ich allen Keglern eine 
gute Vorbereitung, schöne Freund-
schaftsspiele und einen guten Start 
in die neue Kegelsaison!

Gut Holz,

eure Raphaela

c´est la 
vie...

mag ich.

www.loveyourhair.de

Wanted

Wir suchen:
Friseurin/Friseur
Vollzeit & Teilzeit

Bewerbungen bitte an:
info@loveyourhair.de

oder
P&T GmbH

Am Westpark 6
85057 Ingolstadt

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

29KEGELN
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SCHACH

Hallo Liebe Schachfreunde,

Die diesjährigen Oberbayerischen 
Schach-Einzelmeisterschaften, die 
vom TSV Ingolstadt-Nord unter der 
hervorragenden Turnierleitung von 
Ernst Frey und Rolf Stark ausgerichtet 
wurden, fanden mit Sebastian Fins-
terwalder vom SC Gauting, der 5,5 
von 7 möglichen Punkte erreichte, 
einen würdigen Sieger! Zweiter wur-
de, mit 5.0, Punkten Thomas Lochte 
vom SK Weilheim. Beide Spieler wer-
den den Bezirk Oberbayern bei den 
Bayerischen Einzelmeisterschaften 
vom 21.bis 27.08. in Bad Griesbach 
i.Rottal vertreten.

Unsere zwei Filialen:

Stempel-Service Gärtner
Gaußstraße 2
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 - 45 45
info@stempelservice-gaertner.de

Schilder Gärtner
Gutenbergstraße 19
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 / 603 88 90
info@stempelservice-gaertner.de

3.bis 6. Platz, alle punktgleich mit 
4,5 Punkten: 3. Thomas Niedermei-
er, SG Pang/Rosenheim, 4. Edwin 
Huber, SV Ilmmünster, 5. Dr. Jürgen 
Straub, von unserem Verein, und 6. 
Robin Schlichtmann, SK Bruckmühl. 
Auch unser sehr talentierter und erst 
17-jähriger Nachwuchsspieler Patrick 
Wagner holte hervorragende 2,5 
Punkte.

Vereinsmeisterschaft

Kurz vor Turnierende hat sich unser 
früheres Vereinsmitglied und jetziger 
Gastspieler Pak Viktor an die Tabel-
lenspitze vorgearbeitet, erwartungs-
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www.reitzner.de

Ihr Technologie- und Servicepartner in Ingolstadt, Dillingen und Augsburg!

DRUCKKOPIE
IT-LÖSUNGEN

RECHENZENTRUM eWLAN
DOKUMENTENMANAGEMENT

MEDIENTECHNIK

DATEV-SYSTEMPARTNER

gemäß dicht gefolgt von Patrick Wag-
ner.
Da Pak Viktor nicht in die Wertung 
der Vereinsmeisterschaft fällt, wird 
sich unser Patrick den Titel nicht 
mehr nehmen lassen.

Erstmal liegt auch Nachwuchsspieler 
Lipp Oskar auf einem Podestplatz, ist 
jedoch auf Schützenhilfe seiner Ver-
folger angewiesen, um diesen zu hal-

ten, da er alle seine Partien bereits 
gespielt hat.

Jugendschach:

Erstmals findet in unseren Schach-
räumlichkeiten Schachtraining für 
Kinderschach mit 7 – 9 jährigen Mäd-
chen statt.

Die nächsten Termine:
02.09.2016  Anmeldeschluß Schnellschachmeisterschaft 

09.09.2016  1. Runde Schnellschachmeisterschaft 

16.09.2016  2. Runde Schnellschachmeisterschaft 

23.09.2016  3. Runde Schnellschachmeisterschaft  

30.09.2016  4. Runde Schnellschachmeisterschaft 

07.10.2016  Vorrunde Vereinspokal  

14.10.2016  5. Runde Schnellschachmeisterschaft 

21.10.2016  6. Runde Schnellschachmeisterschaft 

28.10.2016  7. Runde Schnellschachmeisterschaft 
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 Unsere Spielzeiten:

Samstag ab 14.00 Uhr   Kinder- und Jugendtraining
Freitag  ab 18.00 Uhr   Jugendschach 
Freitag  ab 19.00 Uhr   Vereinsschachabend
      Trainingsabende, Vereinsturniere, 
      Schach für Hobbyspieler
Dienstag  ab 19.30 Uhr   Blitzschachabend
Sonntag ab 09.30 Uhr   Frühschoppenschach nach   
      Vereinbarung
                                          Schach für Hobbyspieler
                                                 Blitzschach und Mannschaftskämpfe

Komm und spiel mit!

Termine Teil 2

04.11.2016  Hauptrunde Vereinspokal

11.11.2016  8. Runde Schnellschachmeisterschaft 

18.11.2016  9. Runde Schnellschachmeisterschaft 

25.11.2016  10. Runde Schnellschachmeisterschaft 

   Halbfinale Vereinspokal  

02.12.2016  11. Runde Schnellschachmeisterschaft 

09.12.2016  Vereinsblitzmeisterschaft  

16.12.2016  Finale Vereinspokal  

23.12.2016  Weihnachtsfeier mit Blitzturnier  
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BERGSPORT

17

Fritz Steinberger
Kfz.-Meister

Kfz.-Reparatur-Werkstatt
(alle Fabrikate)

Auto- und Motortechnik

Computer-Achsvermessung und AU

Unfallinstandsetzung

Wirffelstraße 13
85055 Ingolstadt

Tel./Fax.: 08 41/5 37 80

Fußball  Jugend

Trainer und Betreuer 2010-2011

Jugend Name Voname Telefon Trainingszeiten

A Sakalli Tolga 0170-4625293 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

B Steinberger Fritz 0174-9212345 Mo+Mi 18:30 - 20:00 h

C Steinberger Andreas 0176-62643254 Di+Do 17:00 - 18:30 h

C Schenn Andreas Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Düzgün Osman 0162-4123799 Di+Do 17:00 - 18:30 h

D Baier Michael 0176-24771660 Di+Do 17:00 - 18:30 h

E1 Cuber Bernhard 0162-6809348 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E1 Ziegler Maximilian 0176-75561805 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Lindner Karl-Heinz 0176-23233312 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

E2 Cerci Burak Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Vierne Michel 0171-1800110 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F1 Schmid Martin Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Ziegler Horst 0172-8431284 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

F2 Martynenko Artem 0175-2586333 Mo+Mi 17:00 - 18:30 h

trainer und betreuer 2010-2011

10-3386_TSV.indd   17 05.08.10   08:25

Geglückte Wiederbelebung 
 
Die erste Wintersaison der als Ab-
teilung Bergsport wiederbelebten 
ehemaligen Skiabteilung ist vorü-
ber. Wer in den vergangenen Mo-
naten die Facebook Seite https://
www.facebook.com/Bergsport.
Ingolstadt verfolgt hat, der merkt 
schnell: Die Abteilung lebt wieder!
 
Gleich zu Beginn der Saison, noch 
im November, gab es das erste 
Highlight: Die Fahrt im Vereinsbus 
zum Stubaier Gletscher. Weitere 
Ausflüge folgten. Neben den Tiroler 
Skigebieten Scheffau, Zillertal und 
Mayrhofen ging es auch ins nahe 
oberbayerische Sudelfeld. 
 
Zum Dreh und Angelpunkt der Ab-

leitung hat sich mittlerweile das 
von unserer Trainerin Olga geleitete 
Hallentraining „MountainFit“ ent-
wickelt. Jeden Freitag von 18 bis 19 
Uhr in der Wettkampfarena des TSV 
Nord. Ziel dieses Programms ist es, 
den eigenen Körper fit für die Berge 
zu machen und zu beherrschen. 
 
Zur Pflege der Winterausrüstung 
haben wir uns auch professionelles 
Equipment zugelegt. Zusätzlich ist 
ein Ausrüstungspflegekurs zu Be-
ginn der kommenden Wintersaison 
schon in der Planung.
 
Wie der Name Bergsport schon 
sagt, sind die Aktivitäten der Abtei-
lung aber nun nicht mehr nur auf 
den Winter beschränkt. Ziel ist es 
die Wanderer, Kletterer, Mountain-
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biker und ganz allgemein die Ber-
gliebhaber im TSV Nord zu vereinen 
und möglichst oft in die Berge zu 
fahren. Da wir eine sehr spontane 
Gruppe sind, meldet euch wenn ihr 
Lust habt etwas mit uns zu unter-
nehmen und wir finden eine Mög-
lichkeit der gemeinsamen Umset-
zung. Anmeldung werden jederzeit 
unter ski@tsv-nord.de oder 0172 66 
43 546 bei Tommy Köhler entgegen-
genommen. 

BERGSPORT
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Hallo Tennisfreunde,
die Punktspiele der Saison 2016 sind beendet.
Unsere Mannschaft erreichte einen hervorragenden 2. Platz,  punktgleich 
mit dem Ersten  SG Herrieden.  Nur durch das schlechtere Matchverhältnis 
getrennt.
Dabei verbuchte sie 3 klare Siege und nur 2 Unentschieden.  Ein Unent-
schieden davon gegen den punktgleichen Ersten.

Herren 65 – Bezirksliga 1
1. SG Herrieden      8:2 Punkte 52:18 Matches
2. TSV Ingolstadt Nord  8:2     “  48:22      “
3. TV Büchenbach    7:3     “  48:22      “     
4. TSV Gaimersheim     5:5     “  29:41      “
5. TC Rednitzhembach    2:8     “  23:47      “
6. TSV 1860 Ansbach       0:10   “  10:60      “

Bis zum Ende der Freiluftsaison wünsche ich allen Tennisspielern noch ein 
paar schöne Stunden auf dem Tennisplatz. 
Euer
Sigi Hübner

Der Qualität
und des Preises
wegen
Fleisch und Wurst 
aus Ihrer

METZGEREI GEYER
Arndtstraße 26  •  Ingolstadt

G
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Sommerferien:

Dieses Jahr sind die Sommerferien 
von Montag  den 01.08.2016 bis 
zum Montag den 12.09.2016. Das 
letzte Training findet am 28.07.2016 
statt. 

Die ersten Turnstunden finden wie 
folgt statt:

- Mutter- und Kind Turnen, Montag 
den 19.09.2016
- Kinderturnen bei Erika, Donners-
tag den 15.09.2016
- alle anderen Turngruppen, Mon-
tag den 12.09.2016

Die ganze Turnabteilung wünscht 
schöne Sommerferien! 

Ihre Turnabteilung

TENGLER dRuck GmbH · iN · HEbbELsTR. 57 · foN 0841  954770 · www.TENGLER-dRuck.dE

Weihnachten:

Die diesjährige Weihnachts-

feier wird am 19.12.2016 

stattfinden. Dazu sind sie 

alle herzlich eingeladen. 
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Vereinsanschrift: TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
 Wirffelstrasse 25, 85055 Ingolstadt
 Tel.: 0841 / 545 57, Fax 0841 / 587 57 
 Sportgaststätte: Tel.: 0841 / 547 57
 www.tsv-nord.de, mail@tsv-nord.de
Geschäftsstelle: Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch 14:00 - 17:00 Uhr

Anschriften VORSTAND
Vorstandsvorsitzender Christian De Lapuente, Pestalozzistr. 6a, 85055 Ingolstadt, 0151/21765928
Sportkoordinator Peter Kucharski, Fontanestr. 25, 85055 Ingolstadt, 0177/9724131
 Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Objektverwalter/Technik Gerhard Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Schatzmeister Dieter Beer, Eigenheimstr. 9, 85051 Ingolstadt, 0162/7411171
 Daniel Nolte, Schillerstraße 52, 85055 Ingolstadt 0163/4088004
Geschäftsführerin/Verwaltung Raphaela Heinz, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Ehrenvorsitzende  Wolfgang Seitz, Klaus Beier 
Vorstandsmitglied Jugend Ines Becker, Mitterfeldstr. 6, 85055 Ingolstadt, 0841/25229
Vorstandsmitglied Öffentlichkeitsarbeit Franz Gmelch, Blücherstraße 21C, 85051 Ingolstadt, 0176/66881387
Vorsitzender Wirtschaftsauschuss Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0176/52973472
Schriftführerin Raphaela Heinz, Stömmerstr. 1c, 85055 Ingolstadt, 0173/9167409
Vorsitzender Ältestenrat Thomas Brunner, Stömmerstr. 15, 85055 Ingolstadt, 0841/53066
  und Ehrenausschuss 
Mitglieder Ältestenrat Rudi Böhm, Erich Schneider, Gerda Beer, Siegbert Hübner, 
  und Ehrenausschuss Hans Schlamp (beratend)
Rechnungsprüfer Christian Gampfer, Harry Dräger

Anschriften ABTEILUNGSLEITER
Billard Anton Treittinger,Albert-Schweitzer-Str. 7, 85049 Ingolstadt 0163/2500833 
Karate Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841 / 61577
Kegeln Herbert Kummer, Sartoriusstr. 25, 85055 Ingolstadt, 0151/64957298
Fußball Alexander Gelbling, Nürnberger Str. 105, 85055 Ingolstadt, 0173 9549853 
Gewichtheben Klaus Seitz, Fauststr. 29, 85051 Ingolstadt, 0841/9713650
Tischtennis Viktor Jakob, 0176/84785486 
Schach Ernst Frey, Prinz-Franz-Str. 12, 85051 Ingolstadt, 0841/59269
Bergsport Tommy Köhler, Kurt-Huber-Str. 14, 85055 Ingolstadt, 0172 6643546
Tai-Chi Bernhard Meier, Köllnerstr. 3, 85055 Ingolstadt, 0841/25712
Tennis Sigbert Hübner, Lessingstraße 9 85055 Ingolstadt, 0841/25903
Turnen Michaela König-Hancerli, Haunwöhrer Str. 102, 85051 Ingolstadt, 0841/9518660
Amateurfunk Hermann Buxeder, Kronprinz-Rupprecht-Str. 1, 85051 Ingolstadt, 0841 75479
Lacrosse Martin Zylla, Ettingerstr. 21, 85057 Ingolstadt, 0176 / 100 844 31
Capoeira Jose Lisanel De Oliveira Junior, 0152 / 556 157 19
Ultimate Frisbee David Beier, Kastanienweg 7, 85098 Großmehring, 0151 / 44634453

Herausgeber TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
Verantwortlich TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
Druck Tengler Hebbelstraße 57, 85055 Ingolstadt 0841 954770
Erscheinungsweise	 Vierteljährlich	-	Auflage:	2.000	Stück
 Der Preis für das Vereinsjournal ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.
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Stellen Sie die  
Vertrauensfrage!

Wem vertrauen Sie? 

Wem vertrauen Sie Ihre Kinder an? Wem Ihr Geld? 

Sicher nicht jedem! Und wem vertrauen Sie Ihre 

Gesundheit an? Am besten auch nicht irgendwem.

Vertrauen muss man sich verdienen. 

Durch Kontinuität, durch Aufrichtigkeit, durch  

Leistung und Zuverlässigkeit, durch Menschlich-

keit und Einfühlungsvermögen. Dadurch, dass 

man gerade dann für jemanden da ist, wenn er es  

besonders notwendig braucht.

Wir sind für Sie da. 

24 Stunden am Tag an 365 Tagen im Jahr –  

in Schaltjahren sogar einen mehr. Wir bieten 

kontinuierlich medizinische Höchstleistungen 

und zuverlässige Qualität – das belegen nicht nur 

unsere erfolgreichen Zertifizierungen, sondern 

auch Vergleiche mit anderen Kliniken. Unsere 

Ärzte, Pflegekräfte und Mitarbeiter in der Verwal-

tung geben jeden Tag ihr Bestes für Sie und Ihre 

Gesundheit – mit Kompetenz, Menschlichkeit und 

Einfühlungsvermögen. Ihnen können Sie vertrauen. 

Uns können Sie vertrauen. 

Denn wir tun alles dafür, dass es Ihnen und Ihren 

Lieben möglichst bald wieder gut geht und Sie 

bei uns ganz gemäß unserem Motto „in guten 

Händen“ sind.


